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Herren Kreisklasse B

ESV Pforzheim II : TTF Pforzheim IV 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

Fatimi und Haack in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Fatimi und Haack konnte der ESV Pforzheim II das Heimspiel gegen
die TTF Pforzheim IV in der Herren Kreisklasse B mit 9:5 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in
ihrem 12. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass
Tomislav Krpan den finalen Punkt holte.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Fatimi / Hemminger besiegelten mit einem 3:1 gegen Rothfuß
/ Punnilath Harris den ersten Punkt für ihr Team. Fast verloren schien das Spiel von Hutzler / Haack
gegen Schüle / Ressler, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Hutzler / Haack jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegten mit 9:11, 8:11, 11:4, 11:9, 11:5. Krpan / Spieß gegen Dao /
Helm hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch
eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Elias Fatimi gelang es, Gerhard Rothfuß im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem
gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Gekämpft bis zum Schluss hatte Martin Hutzler in
der Partie gegen Helmut Schüle, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Beim Spielstand
von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Die richtige Herangehensweise
hatte Martin Haack indes beim 3:0-Sieg gegen Duc Phuc Dao von Beginn an. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Rolf Hemminger über die 1:3-Niederlage gegen
David Ressler hinweggetröstet werden musste. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Tomislav Krpan gewann anschließend indessen sein Spiel
gegen Viktor Helm sicher und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:6, 13:11, 11:5. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte indessen Joachim Spieß bei seiner 0:3-Niederlage gegen Anzal
Punnilath Harris ab Ballwechsel 1. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Das Einzel
zwischen Elias Fatimi und Helmut Schüle endete indessen mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den
Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von
einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Es dauerte eine Weile, bis
Martin Hutzler sein 3:2 gegen Gerhard Rothfuß unter Dach und Fach hatte. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Nur
einen Satz verlor Martin Haack bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen David Ressler und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:
14 für Haack und 8:9 für Ressler seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der neue Zwischenstand war 8:
4. Die gewinnbringende Taktik fehlte am Nachbartisch Rolf Hemminger bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Duc Phuc Dao ab dem ersten Ballwechsel. Da war final wirklich nichts zu holen. Diese
Niederlage war gleichzeitig die 18. für Hemminger seit Beginn der Spielzeit, während ihm bislang 2
Siege gelangen. Tomislav Krpan machte dagegen mit Anzal Punnilath Harris beim 11:6, 11:8, 11:5
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in
etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Ergebnis weist der ESV Pforzheim II nun ein Punktekonto von 4:22 Punkten auf,
während die TTF Pforzheim IV vor dem nächsten Spiel, das am 14.03.2024 gegen den TV
Öschelbronn IV ansteht, 9:15 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des ESV Pforzheim II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.03.2024 gegen den TV Öschelbronn IV.

 Statistik:
 ESV Pforzheim II

Doppel: Fatimi / Hemminger 1:0, Hutzler / Haack 1:0, Krpan / Spieß 0:1 
Einzel: E. Fatimi 2:0, M. Hutzler 1:1, M. Haack 2:0, R. Hemminger 0:2, T. Krpan 2:0, J. Spieß 0:1 

 TTF Pforzheim IV
Doppel: Schüle / Ressler 0:1, Rothfuß / Punnilath Harris 0:1, Dao / Helm 1:0 
Einzel: H. Schüle 1:1, G. Rothfuß 0:2, D. Ressler 1:1, D. Dao 1:1, A. Harris 1:1, V. Helm 0:1


